
Antrag auf Zulassung zur Promotion 
im Fachbereich 02 – Sozialwissenschaften, Medien und Sport 

gemäß § 6 der Promotionsordnung der Fachbereiche 02, 05, 06, 07, 09 und 10 
vom 04. April 2016 

Name (ggf. Geburtsname):  

Vorname:  

ggf. Matrikelnummer:  

Geburtsdatum und Geburtsort:  

Staatsangehörigkeit:  

Anschrift:  

  

Telefon-/Mobil-Nr.:  

Mailadresse:  
 
An den 
Dekan des Fachbereichs 02 - 
Sozialwissenschaften, Medien und Sport 
der Johannes Gutenberg-Universität 
55099 Mainz 
 
 
Sehr geehrter Herr Dekan, 
 
hiermit reiche ich meine Dissertation im 

Fach:  

mit dem Titel:  

  

  

Dissertationstyp  kumulativ  Monographie 

    Monographie mit Teilveröffentlichungen 
 
mit der Bitte um Zulassung zur Promotion ein. 
 

Referent/Referentin der 
vorliegenden Dissertation ist: 

 

 
 
 
 
__________________________________________ _______________________________________________ 

Ort und Datum Unterschrift 



Link zur Promotionsordnung: 
https://download.uni-mainz.de/verwaltung-sl/ordnungen/PromO_02_05_06_07_09_10_HfM_KHM_aktuell.pdf 

Auszug aus der Promotionsordnung der Fachbereiche  
02, 05, 06, 07, 09 und 10 vom 04. April 2016 

§ 6 
Gesuch um Zulassung zur Promotion 

(1) Das Gesuch um Zulassung zur Promotion ist an den Fachbereich zu richten, zu dem das Promo-
tionsfach gehört. Im Gesuch sind der Titel der Dissertation oder, im Falle der kumulativen Disserta-
tion, die Titel der zur Begutachtung heranzuziehenden Veröffentlichungen anzugeben und gegebe-
nenfalls der Name der Prüfungsberechtigten oder des Prüfungsberechtigten zu nennen, die oder der 
gemäß § 11 Abs. 1 Referentin oder Referent der Dissertation sein soll. 

Anmerkung: Bitte führen Sie bei einer kumulativen Dissertation oder einer Dissertation mit Teilveröf-
fentlichungen die in der Dissertation enthaltenen Veröffentlichungen unter Berücksichtigung der im 
Anhang der Ordnung: „Fächerkatalog und fachspezifische Regelungen“ aufgeführten Kriterien und An-
forderungen auf einer separaten Liste auf. 

(2) Dem Gesuch sind beizufügen: 

a) die schriftliche Prüfungsleistung Anmerkung: bitte einseitig beschriften/drucken und gebunden, 
keine Spiralbindung, in der Regel in dreifacher Ausfertigung Anmerkung: Die hier erwähnten drei 
Printexemplare halten wir nach unserer entwicklungsoffenen Interpretation der Promotionsordnung 
und dem durch technische Entwicklung entfallenen Sinn und Zweck für ursprünglich drei Exemplare 
(Gutachter PDF) ein gedrucktes Exemplar als Prüfungsoriginal zur Archivierung für ausreichend.  Ggf. 
kann ein zweites identisches Exemplar für die Phase der Einsichtnahmen oder falls einer der Gutachter 
doch ein Printexemplar haben möchte, hilfreich sein. Bitte sprechen Sie die Handhabung der Begutach-
tung vorher mit Ihren Gutachter/innen ab und reichen zusätzlich die gewünschten Printexemplare ein.  
sowie in elektronischer Fassung Anmerkung:  Die elektronische Fassung ist als pdf-Datei (bitte per 
Mail, kein Datenträger, wie z.B. USB-Stick) zeitgleich mit der Abgabe der Druckfassungen zur Verfügung 
zu stellen, im Fall der kumulativen Dissertation* zudem eine Erklärung der Betreuerin oder des Be-
treuers, dass die entsprechenden fachspezifischen Regelungen gemäß Anhang erfüllt sind, Anmer-
kung: Die Betreuerbestätigung finden Sie für Ihr Institut verlinkt auf unserer Homepage unter „kumu-
lative Dissertationen“ https://www.sozialwissenschaften.uni-mainz.de/pruefungsamt-promotion/ . 

*Anmerkung: Falls bei einer kumulativen Dissertation ein/e Referent/in oder ein/e Korreferent/in als 
Koautor/in einer Veröffentlichung mitgewirkt hat, ist gemäß § 11 (2) ein/e weitere/r Korreferent/in zu 
bestellen und ein viertes Exemplar der schriftlichen Prüfungsleistung erforderlich. Es darf nur ein/e Ko-
autor/in gleichzeitig Mitglied des Gutachtergremiums sein. 

b) Zeugnisse über bestandene Hochschul- oder Staatsprüfungen, Anmerkung: Die Originale der 
Zeugnisse sind noch einmal zum Abgleich der Registrierungsunterlagen vorzulegen. Sie werden nicht 
einbehalten. Sollten (beglaubigte) Kopien fehlen, sind diese unter Vorlage des Originals mitzubringen 
bzw. nachzureichen. Das gilt auch für die Äquivalenzbescheinigung gemäß § 3 Abs. 2 bei ausländischen 
Hochschulabschlüssen. Siehe folgenden Link: 

https://www.studium.uni-mainz.de/meine-bewerbung/bewerbung-international/anerkennung/ 



c) gegebenenfalls Nachweise im Zusammenhang mit fachspezifischen Zulassungsvoraussetzungen 
gemäß Anhang, 

d) eine in deutscher Sprache abgefasste Darstellung des Ausbildungs- und Studienverlaufs, die ins-
besondere Hochschul- und staatliche Prüfungen, die Studienfächer, die Zahl der Semester sowie die 
Namen der akademischen Lehrerinnen und Lehrer enthält, Anmerkung: Den Lebenslauf bitte mit 
allen geforderten Angaben in tabellarischer Form anfertigen, mit dem Antrag auf Zulassung einreichen 
und zusätzlich als letzte Seite der Dissertation einbinden. Der Lebenslauf muss nur in die Pflichtexemp-
lare für das Dekanat und die UB mit eingebunden (oder eingeklebt) werden (kumulativ und Monogra-
phie); nicht in die Buchhandelsexemplare im Falle einer Monographie. 

e) gegebenenfalls Nachweise zur Feststellung der Eignung gemäß § 3 Abs. 3, 

f) eine Erklärung der Promovendin oder des Promovenden darüber, 

a. ob, gegebenenfalls wann und mit welchem Erfolg sie oder er sich bereits früher einem Pro-
motionsverfahren unterzogen hat, 

b. ob sie oder er die vorgelegte schriftliche Prüfungsleistung oder Teile daraus in einem ande-
ren Verfahren zur Erlangung des Doktorgrades oder eines sonstigen akademischen Grades 
oder einer anderen Prüfung eingereicht hat bzw. früher eingereicht hatte, 

g) eine Erklärung darüber, dass die Dissertation selbstständig, ohne fremde Hilfe und mit keinen 
anderen als den darin angegebenen Hilfsmitteln angefertigt wurde, dass die wörtlichen oder dem 
Inhalt nach aus fremden Arbeiten entnommenen Stellen, Zeichnungen, Skizzen, bildlichen Darstel-
lungen und dergleichen als solche genau kenntlich gemacht sind und dass von der Ordnung zur 
Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis in Forschung und Lehre und zum Verfahren zum Umgang 
mit wissenschaftlichem Fehlverhalten Kenntnis genommen wurde; bei einer publikationsbasierten 
Promotion muss sich die Erklärung entweder auf Schriften beziehen, die als alleiniger Autor bzw. 
Autorin eingereicht wurden, oder bei Ko-Autorenschaft auf jene Teile, für die die Promovendin bzw. 
der Promovend verantwortlich zeichnet,  
Link:  
https://forschung.uni-mainz.de/files/2023/03/00-JGU-Mainz_Ordnung-zur-Sicherung-guter-wiss-
Praxis_2023-02-13.pdf 

h) eine Erklärung darüber, dass keine Hilfe von kommerziellen Promotionsberatern in Anspruch 
genommen wurde, Anmerkung: Die Erklärungen zu g) und h) bitte mit dem Antrag auf Zulassung 
einreichen und zusätzlich als vorletzte Seite der Dissertation einbinden. 

i) der Nachweis über die Einzahlung der Promotionsgebühr, Anmerkung: Die Promotionsgebühr 
beträgt € 170,00. Die Bankverbindung und der unbedingt anzugebende Verwendungszweck lauten: 

Landeshochschulkasse Mainz (Zahlungsempfänger) 
Deutsche Bundesbank – Filiale Mainz 
IBAN:  DE25 5500 0000 0055 0015 11 
BIC:     MARKDEF1550 

Verwendungszweck: 6101 – 8500 – 11000 – 8791100 – 7910 
 Promotionsgebühr FB 02 –  Name, Vorname 
 bitte tragen Sie Ihren Namen ein 

j) eine Kopie des Personalausweises 



Hinweis: 

Auswärtige Prüfungsberechtigte 
Bitte setzen Sie sich frühzeitig mit dem Dekanat in Verbindung, falls ein/e auswärtige/r Prüfungsbe-
rechtigte/r an Ihrem Verfahren teilnehmen soll, da dazu ein Beschluss des Fachbereichsrats bzw. 
durch den Dekan erforderlich ist. 

Bitte beachten Sie auch, dass das Dekanat keine Reisekosten zu dem Prüfungskolloquium überneh-
men kann, falls an Ihrem Promotionsverfahren (in besonderen Fällen nach § 1 (5)) ein/e auswärtige/r 
Prüfungsberechtigte/r mitwirkt. 

 
 
 
 

 Stand: März 2026 



 

E R K L Ä R U N G  

gemäß § 6 Absatz 2 f) der Promotionsordnung 
der Fachbereiche 02, 05, 06, 07, 09 und 10 vom 04. April 2016 

Name (ggf. Geburtsname): __________________________________________________________________________ 
 
 
Vorname: __________________________________________________________________________ 
 
 
 
Haben Sie sich bereits früher einem Promotionsverfahren unterzogen? 
 

 nein   ja 
 
 
Wenn ja, an welcher Universität? ____________________________________________________________________ 
 
 
Zu welchem Zeitpunkt? ____________________________________________________________________ 
 
 
Mit welchem Erfolg? ____________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
Haben Sie die vorgelegte schriftliche Prüfungsleistung oder Teile daraus in einem anderen 
Verfahren zur Erlangung des Doktorgrades oder eines sonstigen akademischen Grades oder 
einer anderen Prüfung eingereicht bzw. bereits früher eingereicht? 
 

 nein   ja 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________________________ ______________________________________________ 

     Ort und Datum Unterschrift 



 

E R K L Ä R U N G  

gemäß § 6 Absatz 2 g) und gemäß § 6 Absatz 2 h) der Promotionsordnung 
der Fachbereiche 02, 05, 06, 07, 09 und 10 vom 04. April 2016 

Name (ggf. Geburtsname): __________________________________________________________________________ 
 
 
Vorname: __________________________________________________________________________ 
 
 
 
Hiermit erkläre ich, dass ich die eingereichte Dissertation selbständig, ohne fremde Hilfe verfasst und 

mit keinen anderen als den darin angegebenen Hilfsmitteln angefertigt habe, dass die wörtlichen 

oder dem Inhalt nach aus fremden Arbeiten entnommenen Stellen, Zeichnungen, Skizzen, bildlichen 

Darstellungen und dergleichen als solche genau kenntlich gemacht sind. 

 

Von der Ordnung zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis in Forschung und Lehre und zum 

Verfahren zum Umgang mit wissenschaftlichem Fehlverhalten habe ich Kenntnis genommen. 

 

Bei einer publikationsbasierten Promotion: 

Meine Erklärung bezieht sich auf Schriften, die ich als alleinige(r) Autor bzw. Autorin eingereicht habe 

oder bei Ko-Autorenschaft auf jene Teile, für die ich mich verantwortlich zeichne. 

 

 

Ich habe keine Hilfe von kommerziellen Promotionsberatern in Anspruch genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________________________ ______________________________________________ 

     Ort und Datum Unterschrift 
 



Muster für das Titelblatt der Dissertation: 

(Titel der Arbeit) 

Inauguraldissertation 

zur Erlangung des akademischen Grades 

eines / einer Dr. phil., 

vorgelegt dem Fachbereich 02 – Sozialwissenschaften, Medien und Sport 

der Johannes Gutenberg-Universität 

Mainz 

von 

(Vor- und Zuname) 

aus (Geburtsort) 

(Verlags- und Druckort) 

(Jahreszahl) 
 
 
 
 

Muster für die Rückseite des Titelblattes: 
 
 
Referent/in:  Prof. Dr. (Vor- und Zuname) 
 
Korreferent/in:  Prof. Dr. (Vor- und Zuname) 
 
Tag des Prüfungskolloquiums: (Tag, Monat in ausgeschriebener Form, Jahr)* 
 
 
 
*(Tag, Monat in ausgeschriebener Form, Jahr) jetzt offenlassen; 
nach Prüfungskolloquium: Angaben für Veröffentlichung ergänzen 

 



Muster für die Darstellung des Ausbildungs- und Studienverlaufs 
(dieses Format ist nicht verpflichtend; es dient nur als Vorlage) 

 
 
Lebenslauf: (Vorname und Name) 
 
Geboren am: xx.xx.xxxx in: xxxxxxxxx 
 
Staatsangehörigkeit(en): xxxxxxxxx 
 
 
Berufserfahrung 
 
seit xx/20xx (Position) 
 (Universität / Betrieb) 
 (Institut / Abteilung) 
 (Vorgesetzte/r) 
 
xx/20xx – xx/20xx (Position) 
 (Universität / Betrieb) 
 (Institut / Abteilung) 
 (Vorgesetzte/r) 
 
 
Akademische Ausbildung 
 
xx/20xx – xx/20xx (Hochschulabschluss z.B. M.A. …..) 
 (Universität) 
 (xx Fachsemester) 
 (Datum der bestandenen Masterprüfung: xx.xx.xxxx) 
 
xx/20xx – xx/20xx (Hochschulabschluss z.B. B.A. …..) 
 (Universität) 
 (xx Fachsemester) 
 (Datum der bestandenen Bachelorprüfung: xx.xx.xxxx) 
 
xx/xxxx Abitur 
 Gymnasium xxxxx 
 
 
Akademische Lehrerinnen und Lehrer 
 
Prof. Dr. xxxx, Prof. Dr. xxxx etc. 
 
 


